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Schlagradmühlen

Schlagwörter: Kohlekraftwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spremberg

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

Zwei Dampferzeuger sind mit jeweils vier EVT-Schlagradmühlen des Typs N340.43 ausgestattet. Mit einer Durchsatzleistung von

120 t/h wird Rohbraunkohle über den Kohlefallschacht in das Schlagrad gelenkt und zerkleinert. Vor dem Mahlverfahren wird die

Kohle unter Zusetzung von Rauchgas aus dem Feuerraum bei 120-180 Grad C getrocknet, wobei eine Senkung des

Wassergehalts von 55 auf 15 Prozent stattfindet. Die Ventilationswirkung der Schlagräder, die mit 360-465 U/min rotieren, dient

gleichzeitig dazu, das zur Trocknung notwendige Rauchgas aus dem Feuerraum zur Mühle anzusaugen. Ein Schlagrad misst im

Durchmesser 4 m und wiegt 32,6 t.

Die Verteilung des Brennstaubs und der Trägergase erfolgt im gestuften Verbrennungssystem, über den integrierten

Brüdentrennsichter und die Staubleitungen in die Brennkammer. Dabei wird hoch angereichertes Gemisch in den Hauptbrenner

und mageres Gemisch in den Nachreaktionsbrenner zugeführt. Durch die Brennstoffanreicherung im Hauptbrennbereich wird auch

bei niedrigem Teillastbetrieb eine stabile Verbrennung erreicht.
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Schlagwörter: Kohlekraftwerk
Ort: Spremberg
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 32 6,72 N: 14° 21 13,03 O / 51,5352°N: 14,35362°O
Koordinate UTM: 33.455.167,76 m: 5.709.541,86 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.455.285,73 m: 5.711.381,45 m
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